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4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Am wichtigsten ist die Sauberkeit, die . Dazu gehört, dass man sich regelmäßig

die Hände wäscht. Das gilt für alle , besonders aber für diejenigen, die mit

verschiedenen oder sogar  Menschen arbeiten.

Sauber halten soll man aber auch die Häuser und die Straßen. Sobald 

herumliegen, verbreiten sich dort Ratten oder Füchse. Beide können  unter sich

und auch an Menschen weitergeben.

Bei einer Operation tragen die  und auch das übrige Personal neue Handschuhe

aus Gummi, die werfen sie nachher weg. Auch die  sind besonders sauber und

werden nach jedem Patienten speziell gewaschen. Die  und Operationstische

werden mit einem besonderen Mittel gereinigt, also .

Man soll auch verhindern, dass beim Husten oder Niesen kleine  auf andere

Menschen gelangen. Man sollte deshalb nicht in die Hand, sondern in die  husten

oder niesen. Auch hier ist regelmäßiges Hände-Waschen .

Gegen viele Krankheiten kann man sich impfen lassen. Die  zum Beispiel waren

früher eine sehr gefürchtete Viren-Krankheit, an der sehr viele Menschen starben. Durch die

 konnte man sie vermutlich ausrotten. Der letzte Fall war vor über vierzig Jahren

im Land  in Afrika aufgetreten.

Krankheiten durch Bakterien kann man heute mit einem passenden  behandeln.

Ein gutes Beispiel ist die Pest. Die gibt es inzwischen in  nicht mehr. Falls doch

einmal ein Arzt eine Pest-Erkrankung feststellt, muss er diese dem  melden.

Manchmal muss man einen erkrankten Menschen von den anderen Menschen ,

damit er niemanden anstecken kann. Der Kranke lebt dann allein in einem . Das

nennt man Quarantäne. So kann man abwarten, bis die Krankheit vorbei ist. Wenn er

 werden muss, müssen diese Leute einen besonderen Schutzanzug tragen.

Bei den  muss man auf eine gute Hygiene in den Ställen achten. Die Natur hat es

nicht vorgesehen, dass hunderte von  oder tausende von Hühnern so nahe

beieinander leben. Auch muss das Futter absolut  und frei von Bakterien sein.

Das Futter ist nämlich ein häufiger .


